
Wie setze ich als Unternehmer

(Deponiebetreiber) die VVEA um ?

FSKB Herbstanlass 2016
21. Oktober 2016



� Einleitung

� VVEA: Vergleich mit TVA und Fragezeichen

� Realität

� Massnahmen 

� Schlusswort

Agenda



Einleitung

Lathion Carrières et Garages SA 



Einleitung

Lathion Carrières et Garages SA 

Gewinnung Recycling Endlagerung



� Einleitung

� VVEA: Vergleich mit TVA und Fragezeichen

� Realität

� Massnahmen 

� Schlusswort

Agenda



Entspricht TVA Art. 34 b. 
und c.

VVEA: Vergleich mit TVA und Fragezeichen

Vergleich VVEA 27 vs. TVA 34

VVEA

Verschärft

Neu (aber schon so 
verankert in der Praxis)

Neu, aber Relevanz 
für DTA / DTB nur 
relativ

Entspricht TVA Art. 34 
h., i. und k. 



VVEA: Vergleich mit TVA und Fragezeichen

Vergleich VVEA 43 vs. TVA 28

TVA



VVEA: Vergleich mit TVA und Fragezeichen

Vergleich VVEA 43 vs. TVA 28

VVEA



VVEA: Vergleich mit TVA und Fragezeichen

Fazit Vergleich und Fragezeichen

Nichts wirklich Neues=

Entsprechend kann sich der Deponiebetreiber
fragen, ob die bis jetzt gültigen Vorkehrungen der
neuen Lage immer noch angepasst sind=

=ausser eine spürbare Verschärfung=



VVEA: Vergleich mit TVA und Fragezeichen

Fragezeichen: Was darf / kann man verlangen ?

� Einhaltung der Schadstoffgrenzwerten kann nur mit 
Laboruntersuchungen sichergestellt werden.

� Wie streng darf man diesen Nachweispflicht ausnützen ?

� Volle VVEA Laboruntersuchung kostet > CHF 1000=, während 
Deponiekosten je nach Ladung zwischen CHF 50 und CHF 300 variieren

� Wegen Proportionalität wird diesen Artikel selten streng angewendet=



VVEA: Vergleich mit TVA und Fragezeichen

Fragezeichen : Was sollte man verlangen ?

� Um den Art. 27 mit Sicherheit erfüllen zu können, sollte der 
Deponiebetreiber die Schadstoffkonzentrationen systematisch überprüfen. 
Das heisst, für jede Ladung eine Laboruntersuchungen durchführen.

� Volle VVEA Laboruntersuchung kostet aber immer noch > CHF 1000=

� Wegen Wirtschaftlichkeit, kann heutzutage den Art. 27 von keine Deponie 
Type A und B erfüllt werden

� Weil die Verantwortung für die nächste 50+ Jahren der Deponiebetreiber 
übertragen wird, ist diese Situation für unsere Branche äusserst 
unbefriedigend



� Einleitung

� VVEA: Vergleich mit TVA und Fragezeichen

� Realität

� Massnahmen 

� Schlusswort

Übersicht



Deponie

Realität

� Rahmenbedingungen: 
– Grosse und kleine Kunden

– Keine Voranmeldung ist vom Kanton 
verlangt 

– Begrenzte Kenntnisse der 
Chauffeure über das transportierte 
Gut (a-priori konform=)

– Wenig Zeit zur Verfügung pro 
Fahrzeug an der Eingangskontrolle

– Platz für Zwischenlagerung ist knapp 

� Unbekannte:
– Präsenz von Schadstoffen?

– Welche Schadstoffen ?
► Volle VVEA Liste überprüfen 

(>CHF1000)

► Einzeluntersuchung (Cu, Zn, PCB, 
Asbest, =)



Konkrete Beispiele von Abfälle die als konform angemeldet wurden

Realität

Ausbaggerungen aus Kanälen / Rückhaltebecken

Grenzwert IS (B) Gemessen

� Organischer Anteil 5.0% 5.7%

� Kohlenwasserstoffe 500 9201.8X

«Sauberer» Aushub

Grenzwert IS (B) Gemessen

� Chrom VI 0.1 0.2142.1X

Geschiebe aus Gewässern



Konkrete Beispiele von Abfälle die als konform angemeldet wurden

Realität

Depot Baufirma

Grenzwert IS (B) Gemessen

� Zink 1’000 2’200

Abfall aus der Herstellung von Betonfertigteilen

Grenzwert IS (B) Gemessen

� Chrom VI 0.1 0.2202.2X

2.2X



Konkrete Beispiele von Abfälle die als konform angemeldet wurden

Realität

Sandstrahlrückstände (1)

Grenzwert IS (B) Gemessen

� Blei 500 3’150

Sandstrahlrückstände (2)

Grenzwert IS (B) Gemessen

� Blei 500 9’10018X

6X



Konkrete Beispiele von Abfälle die als konform angemeldet wurden

Realität

Sandstrahlrückstände (3)

Grenzwert IS (B) Gemessen

� Antimon 30 74

� Chrom VI 0.1 0.216

� Blei 500 19’700

Industrieabfälle

Grenzwert IS (B) Gemessen

� Ammoniak 0.5 260.1

� Zink 1’000 47’00047X

39x
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Deponie (Administratives)

Massnahmen

� Neue Statistiken gemäss Art. 27 und Anhang 1 VVEA
– Abklärungen mit kantonalen Behörden (genaue Definitionen)

– Neue Lieferscheine



Deponie (Administratives)

Massnahmen

Vorher Nachher



Deponie (Administratives)

Massnahmen

� Gewisse Abfälle sind in DTB nicht mehr zugelassen: Strassensplit und 
Bettaschen von naturbelassenem Holz (waren im 2016 VASA-Formular noch vorhanden=)

– Kunden andere Entsorgungswege vorschlagen

– Anpassung Reglement und Lieferscheine

– Gefährdungsabschätzung der schon angenommene Volumen ?!

� Neuer VASA Abgabesatz
– Anpassung der Deponiepreise



Deponie (Administratives)

Massnahmen

� Verantwortung über Jahrzehnten => Frage der Haftbarkeit bei 
Fehldeklarationen= 
– Sensibilisierung der Kunden auf möglicher Regress



Deponie (Eingangskontrolle)

Massnahmen

� Neue Software für 
verstärkte und verknüpfte 
Dokumentation : 
– Bildaufnahme Ladung

– Produktdeklaration

– Resultate interne und 
externe chemische 
Analysen 

� Videosystem zur 
Dokumentation der 
Lieferungen



Deponie (Probeaufbereitung / Untersuchung)

Massnahmen

� Kreation eines Feldlabors: 
– Trocknen

– Brechen / mahlen

– Analysieren



Deponie (Messgeräten)

Massnahmen

� Einführung XRF Messgerät:
– Ziel: möglichst viele 

Schadstoffe vor Ort 
quantifizieren zu können

– Probe Aufbereitung + Analyse 
10 Minuten (30 Minuten mit 
trocknen/mahlen)

– Deckt nur ~25% der 
Schadstoffe nach Anh. 5 VVEA



Deponie (Perspektiven)

Massnahmen

� Hg Detektor
– AMA 254

� Kohlenwasserstoffdetektor
– PetroFlag



Deponie (Zwischenlagerplatz)

Massnahmen

� Abteile für Zwischenlagerung von Ladungen, für welche weitere 
Untersuchungen notwendig sind 

� Problem des Platzes wenn 
– mehrere Lieferungen gleichzeitig untersucht werden müssen=

– Kunden ihr nicht konformes Material nicht abholen wollen



Deponie (Barrierensysteme)

Massnahmen

� Künstliche Abdichtung und Drainagesystem: 
– Bentonit Natten zusätzlich zu traditionellen Silt Schichten

– Ableitung des Sickerwassers



Firma (Zusammenarbeit mit Hochschulen)

Massnahmen

� EPFL
Sciences et Ingénierie de 
l’environnement
– Design Project

� HTL Sion 
Instrumental analysis unit
– Vorschlag Diplomarbeit in 

analytischer Chemie



Industrie (Zusammenarbeit mit anderen Deponien, Berater, Behörden)

Massnahmen

� Zusammenarbeit mit kantonalen Behörden und lokale Deponien :
– Kreation Forum « DTB Wallis » : Arbeitsgruppe mit Teilnahme aller Type B 

Deponiebetreiber des Kantons und Verantwortlichen des Kantonalen 
Umweltschutzamtes (unterstützt von VWKB)

– Ziel: Verbesserung und Vereinheitlichung der Praxis bei Walliser Deponien, 
insbesondere in Zusammenhang mit VVEA 

� Zusammenarbeit mit Berater
– Kreation Workshop « Annahmekontrolle bei Deponien Typ A und B nach 

VVEA » : Arbeitsgruppe mit Teilnahme verschiedener Akteure auf nationaler 
Ebene (unterstützt von Meier und Partner)

– Ziel: Verbesserung der aktuellen technischen, analytischen und 
organisatorischen Massnahmen bei Eingangskontrollen

� Zusammenarbeit mit Bundesbehörden
– Teilnahme an der « FSKB VVEA Begleitgruppe» : Arbeitsgruppe von 

Fachspezialisten 

– Ziel: Zusammenarbeit mit BAFU in der Erarbeitung von Vollzugshilfen 
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Von der Theorie zur Praxis

Schlusswort

� Gute Absicht machen noch kein gutes Gesetz

� Ziele VVEA können nur mit einer guten Umsetzung erreicht 
werden

� Die Umsetzung kann nur erfolgreich sein, wenn sie die Praxis 
berücksichtigt

� Dort liegt noch deutliches Verbesserungspotential und 
Deponiebetreiber müssen bei der Ausarbeitung der VVEA 
Vollzugshilfen frühzeitig involviert sein


